
DIESE WOCHE

ZITAT DER WOCHE
«Die RPB-Bewoh-
nenden verlassen 
den ‹Sonnenblick› 
früher als geplant.»
Arwo-Geschäftsführer Roland Meier organi-
siert die Sanierung des Wohnheims.  Seite 5

SUPPENTAG Am Samstag fand in 
Baden die traditionelle Veranstal-
tung des Regionalen Pflegezent-
rums statt.  Seite 3

SÄNGERIN Kultur Fislisbach 
eröffnet die Saison mit einem 
Konzert von Rislane and the Lovers 
in der Schule Leematten.  Seite 5

SCHMUDO Heute kommt das  
bunte Fasnachtstreiben in der  
Region richtig ins Rollen: eine 
Übersicht.  Seite 6
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Einbeziehen 

statt absondern

Unter dem Slogan «Die integrative 
Schule ist gescheitert» bemühen sich 
bürgerliche und konservative Par-
teien im Aargau gegenwärtig um die 
Wiedereinführung von Klein- oder 
Förderklassen. Bei einer separaten 
Schulung aller infrage kommenden 
Schülerinnen und Schüler geht der 
Regierungsrat davon aus, dass sich 
die Sonder- und Förderschulquote von 
gegenwärtig 5 auf etwa 20 Prozent er-
höht. In seiner Antwort auf ein Postu-
lat der FDP betreffend Auslagerung 
des heilpädagogischen Unterrichts 
rechnete der Regierungsrat 2023 
 allein hierfür mit Mehrkosten von 
150 Millionen Franken pro Jahr und 
einem zusätzlichen Bedarf von 1000 
Lehrkräften. Vor diesem Hintergrund 
haben sich zahlreiche Bildungsfach-
personen aus der Region und dem 
Kanton zusammengetan, um sich für 
den Erhalt des integrativen Schul-
systems an der Volksschule einzuset-
zen.  Seite 3
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FISLISBACH: Spiel der Natur im Alterszentrum Buechberg

Schmelztiegel der Generationen

Natürliche Farben und 
Formen prägen die Frühlings-
ausstellung im Alterszentrum 
am Buechberg, die nächste 
Woche eröffnet.

Ab Samstag, 8. März, präsentieren 
zwei Künstlerinnen im Alterszentrum 
am Buechberg eine gemeinsame Aus-
stellung, die einen Begegnungsort für 
Menschen in allen Lebensphasen 
schafft. Gleichzeitig dient sie als far-
benfroher Auftakt in den Frühling. 
Einen Teil der Ausstellung bestreitet 
Ly Pham Suter, eine in Vietnam gebo-
rene Fislisbacher Künstlerin. Seit sie 
ihre Leidenschaft für die Malerei ent-
deckte, widmet sie sich besonders 
dem Thema Wandel. In ihrer Serie «La 
vie en rose» fängt sie mit grossforma-
tigen Blüten in Öl auf Leinwand die 
Schönheit des Lebens sowie Momente 
des Glücks ein.  Seite 5 Ly Pham Suter befasst sich in ihren Werken mit Vergänglichkeit und Wandel BILD: ZVG
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 Glasfaser für alle

 Einfach wechseln. Einfach surfen.

Einfach Geld sparen.
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Aargau
Hertensteinstrasse 2
5415 Nussbaumen
Tel. 056 290 13 70
info@nubi.ch

www.nubi.ch

Zürich
Klosbachstrasse 107
8032 Zürich
Tel. 044 577 15 15

Unterstützung bei Ihrer

Steuererklärung!
Für Privatpersonen und Unternehmen.
Ob Steuerberatung, Buchhaltung oder
Unternehmensberatung, wir sind für Sie da!
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MMeettzzggeettee
Blut- und Leberwürste

Bratwürste/Rauchwürste
(Schmoriggel)
Letzte Metzgete:  

14./15. März 2025

StörmetzgStörmetzg
Landstrasse 234,  
5416 Kirchdorf
Tel. 056 282 05 33
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Öffnungszeiten: Fr 17–18.30, Sa 10–12 Uhr

Leben retten fern der Heimat
Normalerweise leisten die Zwillinge Tabea und Ruth Nusser 
(Bildmitte, von links) mit ihrer Arbeit im Kantonsspital Baden 
einen Beitrag an das hiesige Gesundheitswesen. Dazwischen 
stellen die beiden Pflegefachfrauen ihre Arbeitskraft regel-
mässig der Hilfsorganisation Mercy-Ships zur Verfügung. Diese 

betreibt Spitalschiffe, die insbesondere in afrikanischen Län-
dern die Gesundheitsversorgung ergänzen. Vor Kurzem erst 
sind sie von einem Einsatz auf dem Spitalschiff «Africa Mercy» 
in Madagaskar zurückgekehrt, sowohl mit erschütternden als 
auch mit erhebenden Eindrücken.  Seite 7 BILD: MERCY SHIPS
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Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
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www.sorgentelefon.ch
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FISLISBACH: Kunst als Fenster in die Natur

Bildende Kunst im Alterszentrum

Die Ausstellung «Natur» soll 
nach der trüben Winterzeit im 
Alterszentrum Buechberg die 
Vorfreude auf den Frühling 
wecken.

SIMON MEYER

In der Natur haben sich die zwei bil-
denden Künstlerinnen Ly Pham Suter 
und Savina Seo gefunden. Auf der 
 Basis dieser Begegnung und ihrer Lei-
denschaft sowohl für das Natürliche 
als auch für die Kunst keimte die Idee 
für eine gemeinsame Ausstellung. Ab 
deP ��  März iVt dieVe iP $lterVzen�
trum am Buechberg in Fislisbach zu 
sehen. Die Ausstellung «Natur» zielt 
einerseits darauf ab, den Bewohnerin-
nen und Bewohnern des Alterszen-
trums einen frischen und farben-
frohen Auftakt in den Frühling zu 
 bescheren, andererseits soll die Aus-
stellung ein Ort der Begegnung für 
*eVFhiFhten und MenVFhen auV allen 
Lebensphasen und Jahreszeiten im 
Zeichen der Kunst sein.

Ly Pham Suter, eine in Vietnam 
 geborene Schweizer Künstlerin aus 
Fislisbach, hat ihre Leidenschaft für 
die Malerei Pitten in ihreP tägliFhen 
Leben wiederentdeckt und intensi-
viert, um ihre Erkenntnisse, Emotio-
nen und das im Alltag beobachtete 
menschliche Verhalten künstlerisch 
zu YerarEeiten� 6eit längerer =eit Ee-
VFhäftigt Vie ViFh Pit deP 7hePa :an-
del. Aus diesen Arbeiten ist in der Aus-
stellung in Fislisbach eine Auswahl 
von Werken aus der Serie «La vie en 
rose» zu sehen, die aus der Überzeu-
gung entVtanden iVt� daVV MenVFhen 
ab und zu innehalten und «das Leben 
durch eine rosarote Brille betrach-
ten» sollten.

Weil die Fislisbacher Künstlerin Blu-
men liebt, versucht sie, mit grossfor-
matigen Bildern von Blüten die Schön-
heit des Lebens, den Einfallsreichtum 
und die Kraft der Natur sowie das Ge-
fühl, glücklich und sorglos zu sein, mit 
Ölfarben auf Leinwand einzufangen 
und festzuhalten.

Zusammenspiel von Licht und 
Formen
Die Künstlerin und Kunsthandwerke-
rin Savina Seo aus Zürich liebt es, bei 
ihrer Arbeit grenzenlos zu experimen-
tieren. Ihre Werke sind berührend 

und einzigartig in der Farb- und Form-
geEung� 6ie arEeitet Pit edlen Mate-
rialien und iVt handwerkliFh äuVVerVt 
versiert. Ihre Bilder und Objekte ha-
ben sowohl Ausstrahlung als auch 
7iefe und erlauEen einen %liFk in die 
Arbeitsphilosophie der Künstlerin.

Unermüdlich arbeitet Savina Seo 
daran, neue, kraftvolle plastische Bil-
der zu schaffen. Das Licht ist für die 
Zürcher Künstlerin entscheidend und 
das zentrale Element bei vielen Arbei-
ten. Aufgewachsen in der Schweiz, 
mit koreanischen Wurzeln, kombi-
niert Savina Seo ihre kulturellen Wel-

ten in ihren Kunstobjekten und Bil-
dern� $n der $uVVtellung präVentiert 
sie unter anderem eine Auswahl aus 
ihrer neuesten Bilderserie, die sich 
mit den vier Naturelementen Wasser, 
Feuer, Luft und Erde sowie den vier 
Jahreszeiten auseinandersetzt.

'ie $uVVtellung iVt EiV zuP 20� Juni 
im Alterszentrum am Buechberg, Ber-
nardastrasse 3, in Fislisbach zu sehen 
und Yon � EiV 1� 8hr zugängliFh�

Vernissage
Samstag, 8. März, 15 bis 17 Uhr
Alterszentrum am Buechberg

Savina Seo und die einheimische Künstlerin Ly Pham Suter stellen in Fislisbach aus BILD: ZVG

WETTINGEN: Arwo-Sti!ung zieht um und baut um

Glückliche Fügung für die Arwo

Bewohnende der Arwo-Stif-
tung ziehen während deV 
Umbaus des Wohnheims 
.irFhzelg tePporär in die 
ehemalige Klinik Sonnenblick.

'aV �5�Mährige +auptgeEäude der 
Wettinger Arwo-Stiftung ist in die 
Jahre gekommen und soll umfassend 
PoderniViert werden� 'aV 7eilEauge-
such mit der Aufstockung und der Ge-
EäudeforP an der 6t� %ernhardVtraVVe 
38 wurde im Frühjahr 2024 bewilligt. 
Voraussichtlich Ende 2025 soll das de-
finitive Baugesuch eingereicht wer-
den� /äuft alleV naFh Plan� Vollen die 
Sanierungsarbeiten Ende 2026 – also 
faVt ein Jahr Vpäter alV urVpr¾ngliFh 
geplant – beginnen. Durch diese zeit-
liche Verschiebung eröffnet sich der 
6tiftung die M¸gliFhkeit� die %ewoh-
nenden vorübergehend in der ehema-
ligen Klinik Sonnenblick unterzubrin-
gen. Derzeit leben dort Seniorinnen 
und Senioren des Regionalen Pflege-
zentrums Baden (RPB), auf dessen Ge-
lände gegenwärtig ein 1euEau er-
Vtellt wird� ,P +erEVt 202� Voll der 
1euEau aP +auptVtandort deV 5P% 
bezugsbereit und die ehemalige Kli-
nik wieder frei Vein� :ährend deV 
rund zweiMährigen 8PEauV deV $rwo�
Wohnheims kann sie von dessen Be-
wohnenden genutzt werden.

Ursprünglich war geplant, dass die 
etwa 50 %ewohnenden in der =eit deV 
Umbaus in einem Provisorium woh-
nen, das auf der westlichen Wiese 
neEen deP :ohnheiP hätte aufge-
stellt werden sollen. Das ist nun nicht 
nötig. «Die RBP-Bewohnerinnen und 
-Bewohner verlassen den ‹Sonnen-
blick› früher, und wir benötigen den 

5auP Vpäter alV geplant� 6o tat ViFh 
dieVe neue M¸gliFhkeit auf� die f¾r 
uns sehr gut passt», sagt der Ge-
VFhäftVf¾hrer der $rwo�6tiftung� 5o-
land Meier� und f¾gt an� m'adurFh 
EleiEt die *r¾nfläFhe� wie Vie iVt� und 
wird von uns nicht durch das Baupro-
YiVoriuP Eelegt�} 'er MietYertrag f¾r 
die Zwischennutzung wurde bereits 
vom RPB und der Arwo-Stiftung 
unterzeichnet.

Der Standard der Zimmer im «Son-
nenblick» entspricht demjenigen im 
alten Arwo-Wohnheim, weshalb die 
5äuPe Pit wenig $ufwand genutzt 
werden können. Weil die ehemalige 
.linik aEgelegen aP +ang liegt� wird 
die $rwo�6tiftung einen 7ranVport-
Vhuttle f¾r %ewohnende� *äVte und 
Angestellte bereitstellen. Der Platz im 
«Sonnenblick» reicht für die meisten 
%ewohnenden� 8ngefähr zehn %ewoh-
nerinnen und Bewohner werden vorü-
bergehend in die neue Überbauung 
Klosterbrühl ziehen, wo die Stiftung 

mehrere Wohnungen als Aussenwohn-
plätze gePietet hat� 

Neuer Stiftungsratspräsident 
Neben dem bevorstehenden Umbau 
gab es bei der Stiftung Anfang des 
JahreV eine interne 9eränderung� 6i-
Pon +äfeli folgt alV 6tiftungVpräVi-
dent auf FederiFo +¾rVFh� 'ieVer war 
2� Jahre lang Mitglied deV 6tiftungV-
ratV� daYon 1� Jahre alV PräVident� $n-
fang Jahr gaE der ���Mährige 1euenho-
fer daV $Pt an 6iPon +äfeli weiter�

Mit +äfeli ¾EerniPPt eEenfallV 
eine Persönlichkeit aus der Region 
daV $Pt� 'er �1�Mährige %adener iVt 
Veit 201� Mitglied deV 6tiftungVratV 
der Arwo. Er ist Rechtsanwalt, Notar, 
MitinhaEer der %adener .anzlei 
*eiVVPann 5eFhtVanwälte und 9ater 
dreier .inder� 6iPon +äfeli Eringt 
nicht nur Fachwissen mit, sondern hat 
als Vater eines Kindes mit einer Be-
einträFhtigung auFh einen perV¸nli-
chen Bezug. RS

Simon Häfeli hat das Amt des Stiftungspräsidenten von Frederico Hürsch über-
nommen  BILDER: ZVG

FISLISBACH: Konzert in der Schule Leematten

Rislane and the  

Lovers

.ultur in FiVliVEaFh lädt zuP 

.onzert der =¾rFher 6ängerin 
5iVlane (l +arat und daPit 
zum ersten Kulturanlass 
 dieses Jahres ein.

Die schweizerisch-marokkanische 
$uVnahPek¾nVtlerin 5iVlane (l +arat 
EeVitzt die Fähigkeit� Pit ihrer VaPti-
gen Stimme tief in die Seele einzu-
dringen. In ihren bewegenden Songs 
über die Liebe und die Suche nach 
dem Sinn des Lebens verschmilzt die 
6ängerin Pit ihrer %and 5iVlane and 
7he /oYerV nahtloV 5oFk und 6oul� ,n 
einer klassischen Jazzformation, be-
gleitet von Stan Sandronov am Kon-
traEaVV und &arlo Menet an der *i-
tarre, nimmt sie ihr Publikum mit auf 
eine intime musikalische Reise durch 

eigene Songs und zeitlose Coverver-
sionen. RS

Freitag, 7. März, 20 Uhr
Aula, Schulanlage Leematten III,  
Fislisbach
kulturinfislisbach.ch

Sängerin Rislane El Harat BILD: ZVG

TICKETVERLOSUNG
Schicken Sie uns eine E-Mail mit 
 Ihrem Namen und Ihrer Adresse 
mit dem Betreff «Rislane» an wett-
bewerb@effingermedien.ch.
Einsendeschluss: 
Freitag, 28. Februar, 9 Uhr.
Die Gewinner werden anschlies-
send sogleich per E-Mail benach-
richtigt. Über die Verlosung wird 
keine Korrespondenz geführt.

◈

TICKETS  
zu 

gewinnen!

◈

BADEN

Fastenwoche

Die reformierte Kirchgemeinde Baden 
f¾hrt YoP 15� EiV 22� März eine FaV-
tenwoche durch. Interessierte können 
ViFh aP 'ienVtag� �� März� uP 1� 8hr 
im reformierten Kirchgemeindehaus 
an der Oelrainstrasse 21 in Baden un-
verbindlich über das Fasten im Allge-
meinen und die Fastenaktion infor-
Pieren� 6aP +ug� ärztliFh gepr¾fter 
Fastenleiter, informiert vor Ort und 
beantwortet Fragen. Interessierte 
können auch ohne Besuch des Info-
abends zur Gruppe stossen.

Dienstag, 4. März, 19 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Baden

BADEN

Verlust wegen 

KSB-Neubau

Das Kantonsspital Baden (KSB) hat 
2024 so viele Patienten behandelt wie 
nie zuYor� Mit 22ݷ�22 Vtationären Pa-
tienten und �5ݷ���� aPEulanten .on-
sultationen wurden die Zahlen aus 
dem Vorjahr um 2,4 beziehungsweise 
��� Prozent ¾Eertroffen� wie die .6% 
$* in einer Mitteilung VFhreiEt� 'ie 
gesteigerte Auslastung des Betten-
hauses war dank Prozessoptimierun-
gen möglich, wobei die mittlere Ver-
weildauer Yon 5�21 auf 5�0� 7age redu-
ziert wurde. Dieser Erfolg sei 
insbesondere dem Engagement der 
���� MitarEeitenden zu Yerdanken� 
ist KSB-CEO Adrian Schmitter über-
zeugt. Durch die bevorstehende In-
betriebnahme des Neubaus wurden 
¾Eer 100 6tellen geVFhaffen� 7rotz deV 
leiVtungVVtärkVten JahreV der *e-
schichte wird erstmals ein negatives 
Unternehmensergebnis erwartet, was 
auf die Pit deP �00�Millionen�Fran-
ken-Neubau verbundenen Sonderef-
fekte zurückzuführen ist. RS
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